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ERGEBNIS DER PGR-WAHL 2026 

 
Folgende zehn Personen wurden in den Pfarrgemeinderat der Pfarrei Bernhard Lichtenberg gewählt (in 
alphabetischer Reihenfolge): 

 

Fichtner, Katharina 

 

Hoch, Susanne 

 

Kania, Elias 

 

König, Barbara 

 

Melzner, Silvia 

 

Palitza, Sieglinde 

 

Reinisch, Markus 

 

Seemann, Karlos 

 

Skop, Grazyna 

 

Zwurtschek, Esther 

Danke an alle, die sich zur Wahl gestellt haben, sowie an alle, die ihre Stimme abgegeben haben, um die 
Kandidaten zu unterstützen! 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG BEI KDFB BERNHARD LICHTENBERG 

Etwa 40 Frauen waren zur jährlichen Mitgliederversammlung gekommen und haben Vergangenes Revue 
passieren lassen und sich über Planungen 2026 informiert. Kassenbericht und Kassenprüfung zusammen mit 
der Entlastung des Vorstandes waren selbstverständlicher Bestandteil. 

Für die Aktivitäten gab es Helferlisten, in die sich die Frauen engagiert eintrugen, jede nach ihren Interessen 
und Möglichkeiten; niemand soll überlastet und die Aufgaben auf viele Schultern verteilt werden. Alle waren 
sich einig, dass der Frauenbund mit 120 Mitgliedern eine feste Größe im Pfarrleben bildet und auf diese 
Weise auch ein Mitgestaltungsrecht und auch eine Pflicht zur Mitwirkung bei Aktivitäten und Prozessen hat. 
Die Stimme der Frauen muss gehört werden! 

 

 

Wechsel bei der Chronikführung nach 30 Jahren 

Erika Horstmann, die langjährige Vorsitzende des Frauenbundes und noch immer die Seele und eine wichtige 
„Größe“ in unserem Zweigverein, hat nach über 30 Jahren gründlichster Führung und Gestaltung unserer 
Chronik diese wichtige Aufgabe abgegeben. Jede Gruppe kann sich glücklich schätzen, wenn die Ereignisse 
und Veranstaltungen, genauso wie das Pfarrleben und wichtige persönliche Lebensstationen so detailliert 
und vor allen persönlich und liebevoll dokumentiert werden. Inzwischen sind sechs prall gefüllte Ordner 
zusammengekommen, die mit Bildern unterlegt und aussagekräftigen Kommentaren und Berichten einen 
Beweis dafür liefern, wie bunt und vielfältig der Frauenbund gewirkt hat und noch weiterwirken wird. 

Wir sind sehr froh und dankbar, dass wir mit Renate Meyer 
eine Mitgliedsfrau gefunden haben, bei der diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe in besten Händen ist.  

Im Rahmen eines kleinen Treffens gab Erika Horstmann „ihr 
Kind, die Chronik“ in die Hände von Renate Meyer ab und 
wünscht sich natürlich eine Weiterführung in ihrem Sinne, 
aber mit Prägung durch die neue Chronistin. 

Das wird sicher so! 

Großen Dank an Erika Horstmann, viel Freude mit der neuen 
Aufgabe für Renate Meyer 

Sieglinde Palitza 
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KINDERFASCHING UND PFARRFASCHING 2026 MIT SUPERSTIMMUNG 

Am 14.02.26 um 14 Uhr machten sich zirka 60 kleine und große Narren auf den Weg zum großen Kinderfa-
sching im Pfarrzentrum Bernhard Lichtenberg in Hof an der Konradskirche. Hier war schon alles vorbereitet: 
Die Kolpingjugend bot ein buntes Programm an Spielen für Groß und Klein an, das seinesgleichen sucht. Auch 
für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Von Hofer Wärscht, Fleischkäs bis hin zu selbstgebackenem 
Kuchen und heißen und kalten Getränken war alles da. Los gings mit einem kräftigen “Lichtenberg Helau” 
und die Tanzfläche füllte sich im Nu bei Spielen wie die Reise nach Jerusalem den Macarena Tanz, der von 
der Kolpingjugend mit den Kindern einstudiert wurde. Der wirkte so perfekt, dass einige meinten, der wäre 
preisverdächtig. Natürlich gab es außer diesen beiden noch jede Menge anderer Spiele, die von den Kindern 

begeistert angenommen wurden. Diese aufzu-
zählen, würde hier den Rahmen sprengen. 

Der Höhepunkt war eine Maskenprämierung für 
die Kinder. Die Auswahl war besonders schwie-
rig, weil sich alle Narren ganz originell verkleidet 
haben. Um 17 Uhr war auch dieser wunder-
schöne Kinderfasching zu Ende. Dank sei gesagt 
an die Kolpingjugend und die vielen ehrenamtli-
chen Helfern, ohne die solch ein Fasching in die-
ser Dimension nicht möglich wäre. 

Am Abend waren dann die Erwachsenen dran. 
Etwa 60 Narren aus Hof und Umgebung feierten im Pfarrzentrum Bernhard Lichtenberg Fasching. Sie wurden 
nicht enttäuscht. Nachdem Matthias Ringholz alias Charly die Gäste mit einem kräftigen Lichtenberg Helau 
begrüßt hatte, begann der Solomusiker Frank Willutzki mit einer schmissigen Schunkelrunde, in der sich alle 
Anwesenden sofort einhakten und mitschunkelten. Anschließend durfte sich jeder am reichhaltigen Büfett 
stärken. 

Natürlich durften Sketche und Büttenreden nicht fehlen. Als erstes trat Pfarrer Jung aus Schwarzenbach ver-
kleidet als Spiderman auf den Plan. Er erzählte in witziger Form von der Vertretungsarbeit für Pfarrer Fleisch-
mann, die man nur als Spiderman bewältigen kann, in dem man sich von Kirchturm zu Kirchturm schwingt. 
Ein ohrenbetäubender Applaus war ihm sicher. Nach einer Tanzrunde war Katharina Fichtner dran. Sie stu-

dierte mit den Anwesenden ein Lied ein, das in 
humoristischer Weise einen Einblick in das 
Pfarrleben des letzten Jahres gab. Das Publikum 
sang begeistert mit und bedankte sich mit 
tosendem Applaus.  

Weiter ging es Schlag auf Schlag: Die Kolpingsfa-
milie überraschte unter der Beteiligung einiger 
aus dem Publikum mit einem Erzähl- und Wort-
spiel, bei dem die Beteiligten Worte aus einer 
Vorlesegeschichte mit Buchstaben richtig 

zusammensetzen mussten. 

Ein dreifaches Lichtenberg Helau war ihnen sicher. Nun wurde zur großen Saalpolonaise aufgerufen, an 
deren Ende die Maskenprämierung stand. Die Kolpingjugend hatte einen Piratentanz einstudiert. Der 
tosende Applaus des Publikums war bis zur Freiheitshalle zu hören. Danach wurde zur Musik von Frank 
Willutzki bis in die frühen Morgenstunden getanzt. Mit einem “Schee woars, nextes Joar fei widder” ging ein 
wunderschöner Faschingsabend zu Ende. 

Matthias Ringholz 
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SACHBESCHÄDIGUNG IN DER STADTPFARRKIRCHE ST. MARIEN. PFARRER FLEISCHMANN 
NIMMT STELLUNG DAZU 

Immer wieder ist die katholische Stadtpfarrkirche St. Marien im Stadt-
zentrum von Hof Ziel mutwilliger Beschädigungen. Wie geht die Pfarr-
gemeinde damit um? Der leitende Pfarrer Stefan Fleischmann steht 
Rede und Antwort zu den gegenwärtigen Vorkommnissen. 

Zum wiederholten Male kommt es zur Beschädigung der Inneneinrich-
tung bzw. des Seitenaltars in St. Marien. 

Pfarrer Fleischmann: Leider ist das so. Die Kirche ist kein gewöhnliches 
Haus; wir sagen manchmal zu Recht „Gotteshaus“ dazu, weil wir uns als 
Gemeinde in dem Bewusstsein treffen, dass Gott in unserer Mitte ist; 
besonders dann, wenn wir beten, sein Wort hören und das Mahl der 
Liebe feiern. Wenn Gotteshäuser mutwillig zerstört werden, dann tut 
das meinem Herzen weh, weil die Kirche ein ganz besonderer Ort, ein 
heiliger Ort ist. Aber es gibt auch andere Fälle, dass Kassen aufgebro-
chen und Geld gestohlen wird. Das ist dann ärgerlich, weil das Geld der 

Pfarrgemeinde genommen wird bzw. den Bedürftigen fehlt. 

Was ist das Besondere an diesem Vorfall? 

Neu ist für mich, dass zwei Kinder mehrere Opferkerzen beschädigt und eine Altardecke in Brand gesetzt 
haben. Dies taten sie nicht nur einmal, sondern ebenso in der darauffolgenden Woche. Die Kirche ist tags-
über sehr frequentiert von Besuchern und Betern, so dass es gar nicht so einfach ist, eine solche Tat unbe-
merkt zu begehen. 

Wie werden Sie damit umgehen? 

Ich möchte gerne wissen, was die elf- und zwölfjährigen deutschen Jungen bewogen hat, diesen Unfug, der 
einen größeren Brand verursachen kann, zu begehen? Und das gleich mehrmals. Ich habe mich an den Hei-
ligen Johannes Bosco erinnert, der sich genau mit solchen Kindern beschäftigt und sich ihnen angenommen 
hat. Deshalb habe ich mich mit Kaplan Christopher Helbig und Verwaltungsleiter Michael Zentgraf beraten. 
Wir kamen zu dem Schluss, die Kinder einmal zu einem Gespräch einzuladen. Der erhobene Zeigefinger soll 
dabei nicht so sehr im Vordergrund stehen, sondern dass wir sie verstehen wollen. Vielleicht entsteht daraus 
eine fruchtbare Begegnung für ihr Leben, aber vor allem hinsichtlich ihrer Haltung gegenüber einer christli-
chen Kirche. 

Pfarrer Stefan Fleischmann 

 

SONDERBRIEFMARKE BERNHARD LICHTENBERG 

Am 20. Februar 2026 fand in der Katholischen Pfarrei Bernhard Lichtenberg in Hof eine besondere Ver-
anstaltung statt, die den 150. Geburtstag des Seligen Bernhard Lichtenbergs würdigte. Heiko Hain, Mitglied 
des Deutschen Bundestages (MdB) für die CSU, überreichte der Pfarrei eine Sonderbriefmarke des Bundes-
ministeriums der Finanzen. Diese Briefmarke erinnert an das Leben und Wirken des Seligen Bernhard Lich-
tenbergs, der für seinen Widerstand gegen das nationalsozialistische Regime und sein Eintreten für die Ver-
folgten des Holocausts bekannt wurde. 

Pfarrer Fleischmann nutzte die Gelegenheit, um die Bedeutung Lichtenbergs zu erläutern und das Bestreben, 
im Gebet und in der Verehrung sein Erbe in der Gegenwart lebendig zu halten. Er schilderte dessen mutige 
Haltung und seinen Widerstand gegen die Unmenschlichkeit der NS-Zeit, was als ein kraftvolles Beispiel für 
Zivilcourage und Integrität gilt. Lichtenbergs Engagement für die Verfolgten des Naziregimes und seine 
unbeirrbare Haltung im Angesicht der politischen Repressionen können auch heute als moralisches Vorbild 
dienen. 
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Im anschließenden Gespräch entwickelte sich ein interessan-
ter Austausch, bei dem unter anderem die Rolle der Kirche in 
der heutigen Gesellschaft und die Herausforderungen, vor 
denen kirchliche Einrichtungen wie Kindertagesstätten und 
Verwaltung stehen, thematisiert wurden. MdB Heiko Hain 
zeigte großes Interesse an den Perspektiven der Kirche in 
Bezug auf soziale Verantwortung und die Bedürfnisse von 
Familien. Der Dialog unterstrich die wichtige Rolle, die sowohl 
kirchliche Institutionen als auch der Staat in der Förderung von 
sozialer Gerechtigkeit und Bildung spielen. MdB Heiko Hain 
zeigte sich beeindruckt von der Arbeit der Pfarrei und den 
anschaulichen Darstellungen über die Bedeutung von 
Bernhard Lichtenberg. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Veranstaltung nicht nur eine historische Würdigung des Seligen 
Bernhard Lichtenbergs darstellte, sondern auch einen bedeutenden Austausch über die aktuellen Heraus-
forderungen in Kirche, Politik und Gesellschaft anregte. MdB Heiko Hain setzte gemeinsam mit der Pfarrei 
Bernhard Lichtenberg damit ein Zeichen des Dialogs, das über den historischen Moment hinausreicht und 
den Weg für zukünftige gemeinsame Anstrengungen zur Förderung von Menschlichkeit und sozialer Verant-
wortung ebnet. 

Dr. Nicola Leroy 

 

AKTION DREIKÖNIGSSINGEN 2026 

Die Sternsinger-Aktion ist vorbei und die letzten 
Spenden sind angekommen und gezählt. Die Pfarrei 
Bernhard Lichtenberg kann sich über ein Gesamt-
ergebnis der Spenden von 36 522,04 € freuen. 164 
Kinder und Jugendliche sind in 43 Gruppen mit 
Begleitpersonen durch die Straßen gezogen. Es war, 
wie seit vielen Jahren üblich, eine Aktion des 
geschwisterlichen Zusammenwirkens mit evangeli-
schen Christen.  

Mein Dank gilt allen, die bei der Planung und Organi-
sation geholfen haben, die als Könige und deren 
Begleitung unterwegs waren und auch den großzügi-
gen Spenderinnen und Spendern. Besonders danken 
möchte ich auch dem Förderverein Bernhard Lichten-
berg, der es ermöglicht hat, dass die Kinder ein 
Dankeschön bekommen haben. 

GR Mechthild Fröh 
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WIR SUCHEN NEUE AKTIVE UND PASSIVE MITGLIEDER  

Mit den Beiträgen unserer Mitglieder, mit Spenden sowie den Einnahmen aus Verkäufen und Veranstaltun-
gen finanzieren bzw. unterstützen wir zahlreiche Projekte in unserer Pfarrei. Damit das auch in Zukunft im 
gewohnten Umfang organisatorisch und finanziell fortgeführt werden kann, brauchen wir neue Mitglieder. 
Der Jahresbeitrag ist mit Euro 24,00 moderat. 

Schülern und Studenten bieten wir bis zum Abschluss der Schule bzw. des Studiums die Möglichkeit einer 
beitragsfreien Mitgliedschaft. 

Weitere Informationen über unseren Förderverein finden Sie hier:  
https://katholische-kirche-hof.de/katholisch-in-hof/verbaende/foerderverein-st--konrad  

 

 
Förderverein Pfarrei Bernhard Lichtenberg Hof e.V. 

B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G / S P E N D E  
======================================== 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum „Förderverein Pfarrei Bernhard Lichtenberg Hof e.V.“  

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . .Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Straße/ Hausnummer: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PLZ/ Ort: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

Telefon*: . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . .Geburtstag*:. . . . . . . . . . . . . . . .E-Mail*: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Die mit * bezeichneten Angaben erfolgen freiwillig.  

Ich bin damit einverstanden, dass folgender Betrag von meinem Konto abgebucht wird (Beiträge und Spen-
den können gleichermaßen in der  ESt-Erklärung angegeben werden):  

Mitgliedsbeitrag (24,-- Euro/Jahr)   Gesamtbetrag . . . . . . . . . Euro  

Schüler und Studenten sind bis zum Abschluss Schule/ Studium vom Beitrag befreit. 

Spende Euro . . . . . . einmalig ___  vierteljährlich ___  halbjährlich___  jährlich ___ (bitte ankreuzen)  

Bankverbindung:  IBAN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Bank: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Datum: . . . . . . . .    

Unterschrift (Erziehungsberechtigter bei Minderjährigkeit) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Bankverbindung Förderverein: VR-Bank Hof eG, IBAN: DE52 7806 0896 0000 1216 65  

Mir ist bewusst, dass ich die von mir erteilte Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen kann. 

Beitrittserklärung bitte per Mail an FV-Bernhard-Lichtenberg-Hof@web.de  

oder im Pfarrzentrum Bernhard Lichtenberg, Nailaer Straße 7, 95030 Hof abgeben. Dankeschön! 

  

https://katholische-kirche-hof.de/katholisch-in-hof/verbaende/foerderverein-st--konrad
mailto:FV-Bernhard-Lichtenberg-Hof@web.de
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TERMINE UND HINWEISE 

KDFB: Weltgebetstag 2026 am 6.3.2026 

 

Gastgeber des ökumenischen Weltgebetstages 
2026 mit dem Themenland Nigeria: „Kommt, 
bringt eure Last“ ist der Frauenbund am Freitag, 
6.3.2026, um 19.30 Uhr in St Konrad. 
Gemeinsam mit Frauen der Evangelischen Pfar-
reien Hofs wird ein Gottesdienst gefeiert und im 
Anschluss ist bei einem Beisammensein mit lan-
destypischen Speisen Gelegenheit, sich auszutau-
schen und sich über Gemeinschaft zu freuen.  
 
KDFB: Unterstützung im Caritasladen Second 
Hand beim Saisonwechsel am 9. und 13.3.2026 

Am Montag, 9.3.2026 unterstützen wir als Frauen-
bundfrauen den Saisonwechsel im Caritasladen 
Second Chance und am Freitag darauf, den 
13.3.2026, um 10.00 Uhr findet schon zum 4.Mal 
eine Verkaufsaktion von Secondhandkleidung im 
Caritasseniorenzentrum statt. Wer diese Aktivitä-
ten unterstützen und Näheres wissen will, melde 
sich gerne bei Sieglinde Palitza Tel 91622. 

 
 
 
 

Kolping: Ölberggedenken am 15.3.2026 

 
 
Kolping: Spätschicht zum Josefstag am 19.3.2026 
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Förderverein: Schafkopfturnier am 21.3.2026 

 
 
KDFB: Solibrotverkauf 

Am Wochenende 21. und 
22.3 findet nach den Got-
tesdiensten in St. Konrad, 
St. Marien, St. Pius wieder 
der Solibrotverkauf des 
Frauenbundes statt. In 
Konradsreuth am 15.3., in 

Feilitzsch entfällt er heuer leider. Für 5 € geben wir 
frische 500g-Brote zugunsten von Misereor ab. 
Der Erlös aus dem Verkauf der "Solibrote" kommt 
Misereor-Projekten zugute, mit denen die Lebens-
bedingungen von Frauen, Mädchen und Familien 
in Afrika, Asien und Lateinamerika verbessert wer-
den sollen. Bitte unterstützen Sie dieses Projekt. 

 
KEB-Vortrag am 25. März um 19 Uhr, im Pfarr-
zentrum Bernhard Lichtenberg 

Am Mittwoch, dem 25. März lädt die KEB Hofer 
Land ins Pfarrzentrum Bernhard Lichtenberg um 
19 Uhr zu einer Veranstaltung mit Herrn Stefan 
Illek ein. Herr Illek wird uns zu einer virtuellen 
Reise zu heiligen Orten in Frankreich mitnehmen: 
Nach Ars-sur-Formans, der Ort des Wirkens des 
Heiligen Pfarrers von Ars; nach Cluny, der durch 
die Benediktinerabtei berühmt gewordene Ort; 

nach Taize, das durch Roger Schütz und die öku-
menischen Jugendtreffen so bekannt wurde und 
nach Grande Chartreuse in den französischen 
Alpen, wo sich das Mutterkloster des Kartäuser-
ordens befindet.  Herzliche Einladung! 
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MAN DARF DIESE KIRCHE NICHT VERLIEREN 
Das große Kreuz prägt den Kirchenraum. 
Ein Zeichen, das den Himmel berührt, 
nah an den Menschen. 
Nichts ist überflüssig, nichts prunkvoll 
in unserer Piuskirche. 
 
Leiden und Liebe  
in den Glasfenstern des Kreuzweges. 
Unser Leben ein Kreuzweg, 
ein Aufstieg ins Licht. 
Wenn die Sonne wandert, ist es, 
als ginge Christus selbst durch den Raum. 
Staunend spüren wir die Tragkraft des Kreuzes 
im Glanz des Ostermorgens. 
Gewissheit wird offenbar: 
Hier atmet Heiliger Geist.  
 
Man darf diese Kirche nicht verlieren,  
nicht durch Gleichgültigkeit, 
nicht durch eine Welt  
der großen Zahlen und des grellen Lichts.  
Wer diese kleine Kirche bewahrt,  
bewahrt Erinnerung und Mut,   
Gemeinschaft und Gottvertrauen. 
 
Gebrochenes, verwandeltes Licht leuchtet 
unter dem Zeltdach und in unseren Herzen,  
bergend und befreiend.  

Foto und Text: Christine Lorenz 

 

 

 

 

IMPRESSUM 

WIR IN DER PFARREI BERNHARD LICHTENBERG HOF  Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde Bernhard Lichtenberg, Nailaer Str. 7, 

95030 Hof  Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung der Herausgeber wieder.  Beiträge 

bitte an kath-pfarrbrief-hof@gmx.de  Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30. März 2026  

  

mailto:kath-pfarrbrief-hof@gmx.de
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GOTTESDIENSTE VON 02. MÄRZ BIS 06. APRIL 2026 
 
 

Mo. 02.03. Montag der 2. Fastenwoche 

PZGrRaum 16:00  Inspirationen für kreatives Gestal-
ten und künstlerische Kreationen 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
im Pfarrzentrum Bernhard Lichten-
berg. Leitung Anneliese Felke  

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   
GRFeili 19:30  Bibelkreis im Gemeinderaum 

St. Johannes Nepomuk, Feilitzsch  

Di. 03.03. Hl. Kunigunde, Gemahlin Kaiser 
Heinrichs II., Bistumspatronin 

PiusSaal 15:00  KEB Senioren St. Pius "Über die 
Arbeit der Klinikseelsorge" im 
Piussaal  

HO-Marien 18:00  Beichtgelegenheit und Rosen-
kranz   

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Mi. 04.03. Hl. Kasimir, Königssohn 

HO-Marien 09:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:00  Eucharistiefeier der ukrainischen 

Katholiken   
PZSaal 18:00  Kartenspielen als Gemeinschafts-

veranstaltung von Förderverein, 
Kolping und Frauenbund im Pfarr-
zentrum  

Do. 05.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche 

Caritash 15:00  Evangelischer Gottesdienst   
Klinikum 16:30  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier, anschließend 

Ölbergandacht  
Pius 19:30  Bibel teilen in St. Pius   

Fr. 06.03. Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, 
Glaubensbote 

HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier, anschließend 
Barmherzigkeitsrosenkranz  

Pius 16:00  Kreuzwegandacht   
HO-Konrad 17:00  Kreuzwegandacht   
HO-Marien 17:00  Kreuzwegandacht anschließend 

Stille Stunde - Anbetung - Beicht-
gelegenheit bis 18.30 Uhr  

Feil. 19:00  Weltgebetstag der Frauen in 
Feilitzsch   

HO-Konrad 19:30  Weltgebetstag der Frauen gemein-
sam mit dem Frauenbund - 
"Kommt bringt eure Last"  

K-reuth 19:30  Weltgebetstag der Frauen in 
Konradsreuth - in der ev. Kirche. 
Die Liturgie kommt in diesem Jahr 
aus Nigeria, "Kommt und bringt 
eure Last", anschließend gemütli-
ches Beisammensein im ev. 
Gemeindesaal  

 
 

Sa. 07.03. Hl. Perpetua und hl. Felizitas, 
Märtyrinnen in Karthago 

Pfarrzentr. 07:00  Gemeinschaftstag aller EK-Kinder 
aus dem Seelsorgebereich   

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier am Marien-

samstag   
HO-Konrad 13:00  Andacht zum Gemeinschaftstag 

der Erstkommunionkinder   
HO-Konrad 18:30  Eucharistiefeier   

So. 08.03. 3. Fastensonntag 

Kollekte für die Caritas (Haussammlung 02.03. - 08.03.) 
Feil. 09:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 10:00  Eucharistiefeier -gleichzeitig 

Kinderkirche im Pfarrhaus- 
HO-Marien 15:00  Eucharistiefeier im Syro-Malabari-

schen Ritus  
AHHKamil 15:00  Wort-Gottes-Feier   
Pius 18:30  Wort-Gottes-Feier   

Mo. 09.03. Hl. Bruno von Querfurt, Bischof, 
Märtyrer, hl. Franziska, Ordens-
gründerin 

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Di. 10.03. Dienstag der 3. Fastenwoche 

HO-Marien 18:00  Beichtgelegenheit und Rosen-
kranz   

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Mi. 11.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche 

HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier   

Do. 12.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche 

Caritash 15:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier, anschließend 

Ölbergandacht  

Fr. 13.03. Freitag der 3. Fastenwoche 

HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier anschließend 
Barmherzigkeitsrosenkranz  

Pius 16:00  Kreuzwegandacht   
HO-Konrad 17:00  Kreuzwegandacht   
HO-Marien 17:00  Kreuzwegandacht anschließend 

Stille Stunde - Anbetung - Beicht-
gelegenheit bis 18.30 Uhr  

HO-Konrad 18:00  Exerzitien in polnischer Sprache   

Sa. 14.03. Hl. Mathilde, Gemahlin König 
Heinrichs I. 

HO-Marien 09:00  Rosenkranz   
HO-Konrad 17:00  Exerzitien in polnischer Sprache   
HO-Konrad 18:30  Eucharistiefeier  
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So. 15.03. 4. Fastensonntag (Laetare) 

Caritash 09:00  Wort-Gottes-Feier   
K.reuth 09:00  Wort-Gottes-Feier mit Solibrot-

Verkauf  
HO-Marien 10:00  Eucharistiefeier   
HO-Konrad 12:15  Eucharistiefeier in polnischer 

Sprache  
Extern 16:00  Kolping: Ölberggedenken im 

Tresorraum - Untergeschoss im 
Haus Poststraße 2, 95028 Hof  

Pius 18:30  Wort-Gottes-Feier   

Mo. 16.03. Montag der 4. Fastenwoche 

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Di. 17.03. Hl. Gertrud, Äbtissin v. Nivelles, 
hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote 
in Irland 

HO-Marien 18:00  Rosenkranz   

Mi. 18.03. Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, 
Kirchenlehrer 

AH Michaelishof 15:00  Wort-Gottes-Feier   

Do. 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottes-
mutter Maria 

AH ChristStr16:00  Wort-Gottes-Feier   
Klinikum 16:30  Wort-Gottes-Feier   
Caritash 18:30  Wort-Gottes-Feier: Spätschicht 

zum Josefitag mit Stefan Illek, 
anschl. gemütliches Beisammen-
sein  

HO-Marien 18:30  Requiem für die Verstorbenen des 
vergangenen Monats; anschlie-
ßend Ölbergandacht  

Fr. 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier anschließend 
Barmherzigkeitsrosenkranz  

AHKonrad 10:00  Wort-Gottes-Feier   
AHRoseng 10:00  Wort-Gottes-Feier   
Pius 16:00  Kreuzwegandacht   
HO-Konrad 17:00  Kreuzwegandacht   
HO-Marien 17:00  Kreuzwegandacht, anschließend 

Stille Stunde - Anbetung - Beicht-
gelegenheit bis 18.30 Uhr  

Sa. 21.03. Samstag der 4. Fastenwoche 

HO-Marien 09:00  Rosenkranz   
HO-Marien 10:00  Andacht Bußandacht Erstkommu-

nion für Kinder und Eltern  
Pius 14:00  Taufe von Charlotte Josephine 

Deutsch   
HO-Konrad 18:30  Eucharistiefeier mit Solibrot-

Verkauf  

So. 22.03. 5. Fastensonntag 

Misereor-Kollekte 
HO-Marien 10:00  Eucharistiefeier mit Solibrot-

Verkauf  
Pius 18:30  Wort-Gottes-Feier mit Solibrot-

Verkauf 

Mo. 23.03. Hl. Turibio von Mongrovejo, 
Bischof von Lima 

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Di. 24.03. Dienstag der 5. Fastenwoche 

HO-Marien 18:00  Beichtgelegenheit und Rosen-
kranz   

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier  

Mi. 25.03. Verkündigung des Herrn 

HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier   
HO-Marien 18:00  Eucharistiefeier der ukrainischen 

Katholiken   
PZSaal 19:00  KEB Vortrag "Heilige Stätten in 

Frankreich", 1. Teil mit Stefan Illek 
im Pfarrzentrum Bernhard Lichten-
berg Hof  

Do. 26.03. Hl. Liudger, Bischof von Münster 

PZSaal 14:30  KEB Seniorenkreis "Was macht der 
Seniorenrat der Stadt Hof? Ist er 
auch für mich da?" im Pfarr-
zentrum  

Caritash 15:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier, anschließend 

Ölbergandacht  
PZSaal 19:00  Jahreshauptversammlung des 

Fördervereins BL im Saal des 
Pfarrzentrums  

Fr. 27.03. Freitag der 5. Fastenwoche 

HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier anschließend 
Barmherzigkeitsrosenkranz 

Pius 16:00  Kreuzwegandacht   
HO-Konrad 17:00  Kreuzwegandacht   
HO-Marien 17:00  Kreuzwegandacht, anschließend 

Stille Stunde - Anbetung - Beicht-
gelegenheit  

Sa. 28.03. Samstag der 5. Fastenwoche 

HO-Marien 09:00  Rosenkranz   
HO-Konrad 18:30  Wort-Gottes-Feier   

So. 29.03. Palmsonntag 

Kollekte für das Heilige Land 
Feil. 09:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 10:00  Eucharistiefeier Beginn vor dem 

Pfarrhaus - Segnung der Palm-
zweige  

Pius 18:30  Eucharistiefeier   

Mo. 30.03. Montag der Karwoche 

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Di. 31.03. Dienstag der Karwoche 

HO-Marien 18:00  Beichtgelegenheit und Rosen-
kranz   

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Mi. 01.04. Mittwoch der Karwoche 

HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier  
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Do. 02.04. Gründonnerstag 

Caritash 15:00  Evangelischer Gottesdienst   
Klinikum 16:30  Wort-Gottes-Feier   
HO-Konrad 19:00  Eucharistiefeier - Messe vom letz-

ten Abendmahl mit Fußwaschung  
HO-Marien 21:00  Ölbergandacht anschließend Zeit 

zur Anbetung bis 23.00 Uhr  

Fr. 03.04. Karfreitag 

HO-Marien 06:30  Kreuzweg durch Hof   
Pius 09:00  Kreuzwegandacht   
HO-Konrad 09:00  Kreuzwegandacht   
K.reuth 09:00  Kreuzwegandacht   
HO-Marien 09:00  Beichtgelegenheit bis 11.00 Uhr 

bei zwei Priestern   
HO-Marien 09:00  Kreuzwegandacht   
Caritash 09:00  Kreuzwegandacht   
AHHKamil 10:00  Karfreitagsandacht   
Feil. 10:00  Kreuzwegandacht   
HO-Marien 11:00  Kinderkreuzweg   
HO-Konrad 15:00  Liturgie vom Leiden und Sterben 

Jesu   
HO-Konrad 16:30  Beichtgelegenheit   
HO-Marien 20:00  Andacht von den sieben Worten 

Jesu am Kreuz   

Sa. 04.04. Karsamstag 

Pfarrzentrum13:30  Speisensegnung in polnischer 
Sprache im Foyer des Pfarr-
zentrums  

Pius 14:30  Osterfeier für Familien   
HO-Konrad 21:00  Eucharistiefeier - Osternacht-

feier mit Speisensegnung, 
anschließend Agape im 
Pfarrzentrum  

So. 05.04. Hochfest der Auferstehung des 
Herrn, Ostersonntag 

HO-Marien 10:00  Eucharistiefeier - Festgottesdienst   

Mo. 06.04. Ostermontag 

Pius 10:00  Eucharistiefeier   
HO-Konrad 12:15  Eucharistiefeier in polnischer 

Sprache  
Extern 14:00  Kolping: Emmausgang   
AHHKamil 15:00  Ökumenischer Ostergottesdienst   
Caritash 15:00  Ostergottesdienst mit anschl. 

Ostereiersuche für Kinder  
  
 

 
Aktuelles finden sie unter  

www.katholische-kirche-hof.de und www.ssb-
hoferland.de oder auf unseren Facebookseiten: 
pfarrei bernhard lichtenberg und ssb hofer land 

 

 

  
Katholische Gesamtkirchengemeinde Hofer Land 
Ernst-Reuter-Str. 114, 95030 Hof 
Tel.:  (09281) 84056-0  
Telefonische Erreichbarkeit:  Mo.-Do. 8 bis 16 Uhr 
und am Fr. 8 bis 13 Uhr 
e-Mail:       ssb.hofer-land@erzbistum-bamberg.de 
Homepage:  https://ssb-hoferland.de/   

https://katholische-kirche-hof.de/ 
➢ In dringenden seelsorgerlichen Angelegenhei-

ten erreichen Sie einen Priester unter Tel. 
09281 84056-33. 

➢ Die Klinikseelsorge ist Montag bis Sonntag 
von 8-20 Uhr unter der Telefonnummer 
09281 84056-55 erreichbar. 

Pfarrbüro des SSB Hofer Land, Ernst-Reuter-Str. 
114, 95030 Hof 
Öffnungszeiten:  
Montag:  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag:  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr und  

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mittwoch:  14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Donnerstag:  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Freitag:  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Pfarrbüro an der Marienkirche, Bernhard-
Lichtenberg-Platz 1, 95028 Hof 
Öffnungszeiten: Die., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr  

 
 

WIR FREUEN UNS ÜBER SPENDEN: VR Bank 
Bayreuth-Hof  - IBAN: DE12 7806 0896 0000 1062 83

 

mailto:ssb.hofer-land@erzbistum-bamberg.de
https://ssb-hoferland.de/
https://katholische-kirche-hof.de/

